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Hinweis

Tagungsort
Kulturzentrum „gemischtes“ Staaken
Sandstr. 41
13593 Berlin

BUS: M 49, M 37, 131

Einlass ab 18.45 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme
Um Antwort auf beiliegender Karte oder per Fax bis
zum 07.12.2012 wird gebeten.

Kontakt
Büro Swen Schulz
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon (030) 227-70187
Telefax (030) 227-76143
E-Mail swen.schulz@wk.bundestag.de

Diskussionsveranstaltung

Menschenrechte in
Russland und
Osteuropa

Dienstag, den 11.12.2012,
um 19.00 Uhr,
im Kulturzentrum „gemischtes“ Staaken,
Berlin-Spandau

UNSER PROJEKT HEISST ZUKUNFT
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Sehr geehrte Damen und Herren,

die russische Verfassung postuliert den Schutz der
Menschenrechte. Zudem hat Russland internationale
Menschenrechtsabkommen ratifiziert. Dennoch ist
die menschenrechtliche Situation in Russland, wie
etwa der Fall der Punkrockgruppe „Pussy Riot“ zeigt,
problematisch.

Nicht viel besser sieht es in anderen ost- und süd-
osteuropäischen Staaten aus. So ist es dort wie auch
in Russland um die Rechte von Schwulen und Les-
ben schlecht bestellt. Vielfach fehlt es in diesen Ge-
sellschaften an Unterstützung aus der Mitte der Ge-
sellschaft. Auch wird mitunter Demokratie eher als
Herrschaft der Mehrheit wahrgenommen, in der Min-
derheiten eben keinen Platz haben.

In Russland ist Putins Politik deutlich gegen eine
mündige Zivilgesellschaft gerichtet. Meinungsfreiheit
wird eingeschränkt. Auch die Unabhängigkeit der
Justiz gestaltet sich in der Praxis schwierig und im
Strafvollzug sind Misshandlungen der Inhaftierten
noch immer an der Tagesordnung.

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns über die Vorstel-
lungen der SPD-Bundestagsfraktion einer dialogori-
entierten und die Menschenrechte unterstützenden
Politik zu diskutieren.

Wir freuen uns auf Sie!

Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD-Bundestagsfraktion

Swen Schulz, MdB Christoph Strässer, MdB

Programm

19.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
Swen Schulz, MdB,
stv. Sprecher der AG Bildung und
Forschung der SPD-Bundestagsfraktion

19.05 Uhr Menschenrechte in Russland und
Osteuropa
Christoph Strässer, MdB,
Sprecher der AG Menschenrechte der
SPD-Bundestagsfraktion

19.25 Uhr Zur Situation von Lesben und
Schwulen in Russland
Markus Ulrich, LSVD

Anschließend Diskussion

20.25 Uhr Schlusswort

20.30 Uhr Ende der Veranstaltung
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